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Sommerfreizeit 

Die Naturfreunde Ober-Mockstadt bieten in diesem Jahr wieder eine Ferienfreizeit in der 
ersten Ferienwoche für Kinder ab 8 Jahren an.  
Vom 01.-04. Juli fahren wir in das Freizeitheim Wirberg in Grünberg. Auf dem Programm 
stehen ein Ausflug zum grünen Meer, ins Mathematikum nach Gießen.  
Freut euch auf ein buntes Programm mit viel Spaß und Bewegung in der freien Natur. 
Der Kostenbeitrag für die Ferienfreizeit liegt bei 70 €pro Kind. Darin enthalten sind die 
Kosten für Transport und Unterkunft, 3x Frühstück, 3x Mittagessen, 3x Abendessen sowie 
Getränke und der Eintritt für diverse Unternehmungen.  

Das Freizeitheim liegt nordwestlich von 
Grünberg in 310 m Höhe mit spektakulärem 
Ausblick über die Wetterau bis in den 
Taunus. Der Wirberg ist abgeschieden, aber 
äußerst verkehrsgünstig gelegen. Rund um 
den Wirberg kann man einiges erleben. 
Ausflüge nach Grünberg, Laubach, Gießen, 
Marburg oder Alsfeld bieten sich an. Es 
handelt sich wie bisher um ein 
Selbstversorgerheim, so dass wir flexibel 
unsere Mahlzeiten einplanen und 
gemeinsam kochen können.  

Wir freuen uns, dass ihr (wieder) dabei seid!!  
Programm & Anmeldung liegt diesem Newsletter bei oder steht hier zum Download. 

Frühjahrsaktionstag – Jede Blüte zählt 

Bei der diesjährigen Frühjahrsaktion konnten die Naturfreunde Ober-Mockstadt über 50 
große und kleine Gärtner mobilisieren. Um einen Beitrag gegen das Insektensterben zu 
leisten, zeigte der Verein, wie jeder Schmetterlinge und Bienen in seinen Garten locken 
kann.  

https://www.naturfreunde-obermockstadt.de/assets/downloads/w7e35140b1a0f001a36470e18ce9e44a/w7e35140b1a21000c36a910e12e43e40/Ferienfreizeit_2019_Anmeldung%20.pdf
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Hierzu waren vor allem Kinder und Jugendliche angesprochen, die Schritt für Schritt das 
Anlegen einer Blühfläche kennenlernen sollten. 
Mit Unterstützung einiger erfahrener Hobbygärtner konnte jedes Kind ein eigenes 
Blumenbeet anlegen. 

Eifrig wurden zunächst Steine und alte Wurzeln aus der Erde herausgelesen und mit den 
eigens angeschafften Gartengeräten für Kinder gelockert und zur Aussaat vorbereitet. 
Jedes Kind konnte wählen, in welcher Farbe sein eigenes Beet im Sommer erblühen soll. 
Von violettem Luzernenklee über gelbe Sonnenblumen bis zu einer bunten Mischung war 
alles zu haben.  

Zum Teil wurde das regionale Saatgut dankenswerterweise von der Gemeinde Ranstadt zur 
Verfügung gestellt. 
Mit Sand verlängert und in kleine Becher gefüllt machten sich die Kinder mit diesem Samen 
auf den Weg zu ihrem Beet. Der bereits gut vorbereitete Boden wartete schon auf das 
Einbringen der Körner. Erstaunt beobachteten die Erwachsene mit wie viel Sorgfalt und 
Konzentration die Kinder „ihr Land“ bearbeiteten. 
Abschließend wurde der Samen mit Schaufeln angedrückt und die Beete mit 
Namensschildern versehen, so dass die Kinder den Erfolg ihrer Arbeit von Samenkorn zur 
Blütenpflanze verfolgen können.  

Besonders erfreut war die 1. 
Vorsitzende, Christiane Meub, dass 
auch Jugendliche mit viel Elan und 
kreativen Ideen ihre Beete 
bestellten. So sind manche 
Pflanzstücke mit einem 
Weidenzaun und natürliche 
Trittsteinen verschönert worden.  
Entlang des Rundweges am Biotop 
kann sich jeder Besucher von 
dieser gelungen Aktion der 
Naturfreunde ein Bild machen. 

Die meisten Kinder halfen anschließend noch bei der Frühjahrspflege des Weidentipis, 
welches geschnitten, mit neuen Weidenästen geflochten und mit Rindenmulch eingestreut 
wurde. 

Auch an der Sitzgruppe auf der Aussichtsplattform wurde der alte Bewuchs entfernt und 
mit neuem Rindenmulch für die bevorstehende Freizeitsaison vorbereitet.  

Die Naturfreunde freuen sich, dass sie mit dieser erfolgreichen Aktion die Initiative der 
Gemeinde Ranstadt „Ranstadt blüht auf“ unterstützen konnten und hofft auf die 
Nachahmung vieler Privatleute, denn jede Blüte zählt. 
Parallel zum Frühjahrsputz am Lehr- und Erholungsbiotop wurden auf anderen Flächen 
Obstbäume geschnitten und Heckensträucher gepflegt und mit dem angefallenen 
Schnittgut die Benjeshecke ergänzt. 

Wie immer bedankten sich die Naturfreunde mit einem kleinen Imbiss bei allen Helfern.  
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Lebenshilfe 

Am 16.04.2019 hatten wir 19 Kinder und Jugendliche der Lebenshilfe Wetterau zu Gast, die 
mit uns und ihren Betreuern Nistkästen bauten und bemalten. 
Außerdem wurden Blumensamen"bomben" gefertigt. 

 

Bei tollem Frühlingswetter konnten wir die Aktion im Außenbereich des Bürgerhauses 
Ober-Mockstadt durchführen. 
Alle waren voll bei der Sache und vielfach selbstständig oder aber mit ein wenig Hilfe 
gelangen alle Bauvorhaben.  
So können 19 Vogelfamilien demnächst in der Wetterau in ihr neues Heim einziehen.  

Zum Mittag gab es dann Pizza.  

Es hat allen (auch uns!) viel Spass gemacht! 

Die Gemeinde Ranstadt hat die Aktion finanziell unterstützt. 
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